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Der Stand der Währuugsfrage

Halle 15 Oktober
x Die bimetallistische Partei ist abermals um eine

Enttäuschung reicher der internationale Münzcongreß
der übrigens durchaus ohne amtlichen Charakter neben
so vielen anderen Congresfen im Anschluß an die Aus
stellung in Paris vom 11 bis 14 September stattgefun
den hat ist eher zu gunsten der Goldwährungsfreunde
jedenfalls ohne allen Erfolg für die Bimetallisten verlaufen
Daß die letzteren mit großer Erwartung auf jene Ver
sammlung geblickt hatten war allerdings erklärlich Ihre
Sache schien ja in England in der letzten Zeit immer meh
Boden gewonnen zu haben und eine internationale Kunde
gebung zu gunsten derselben würde vielleicht aus die britische
Regierung einen ernstlichen Eindruck gemacht haben So
hatte ja Lord Salisbury im Mai beim Empfang einer
Deputation der englischen bimetallistischen Liga im Hin
blick auf den pariser Congreß gesagt die Entscheidung zu
der man eventuell gelangen werde hänge zum größten Theil
von dem Maße ab in welchem die Herren imstande sein
würden die anderen Nationen von der Richtigkeit ihres
Standpunktes zu überzeugen Aber wie gesagt die ge
hoffte Wirkung des Congresses ist gänzlich ausgeblieben
Mehrere der Hauptstimmführer des Wmetallismus wie
Cernuschi Grensell Laveleys Arendt Allard Duna Hor
ton haben ihre Thesen mit gewohntem Eifer und den ge
wohnten Beweisgründen vertheidigt aber es stand ihnen
eine ebenso stmkeSchaar strammer Monometallistm gegen
über wie Levasseur F Passy Jnglas de Puirooe u a
die zwar auch keine neuen Gesichtspunkte zu finden wußten
schließlich aber doch durch eine Rede des alten Akademikers
Passy ein Uebergcwicht der äußeren Erfolge erlangten
Cernuschi half sich dann durch einen Knalleffect indem
er einen Preis von 10000 Frcs für die beste Bearbei
tung der eigentlichen Kernfrage der bimetallistischen Lehre
aussetzte und der englische Professor Foxwell gab zu dieser
Summe noch einen namhaften Zuschuß Resolutionen
wurden nicht gesaßt aber der moralische Eindruck desCon
gnsses war im ganzen dem Bimetallismus ungünstig

Auf weitere Fortschritte darf der Bimetallismus um so
weniger rechnen da die wirtschaftlichen Zeitvechältnisse
eine Wendung genommen haben durch welche dem für die
Agitation wirksamsten bimetallistischen Argument seine
Kraft größtenteils entzogen worden ist Was nämlich
in England die relativen Erfolge der Bimetallisten in den

A letzten Jahren hauptsächlich begünstigt hat war die dort
von vielen angesehenen auch monometallistischen National

ökonomen vertretene Lehre von der Apprecsation oder
Werthsteigerung des Goldes die infolge der Entwähruug
des Silbers und der Verminderung der Goldproduktion
eingetreten und die Ursache der solange fortgesetzten Er
niedrigung der Waarenpreise gewesen sein soll Wer dies
annimmt wird also auch von der Vermehrung der Um
laufsmittel durch unbeschränkte Silberprägung eine Er
höhung der Preise erwarten und da jeder dabei zunächst
an seine eigenen Erzeugnisse denkt so ist diese Aussicht in
England großen Producentenkreisen namentlich den laud
wirthschaftlichen nicht weniger erwünscht als in Deutsch
land Dazu kommt noch der Vortheil den alle mit
Schulden belasteten Waarenproducenten durch die Er
höhung ihres Geldeinkommens bei gleichkommenden No
minalbetrag dieser Verbindlichkeiten erlangen würden Nun
hat aber gerade im laufenden Jahre die Theorie von der
Werthsteigerung des Goldes durch die Thatsachen eine so
gründliche Widerlegung erfahren daß auch ihre eifrigsten
Anhänger wohl einigermaßen in ihren Anschauungen er
schüttert sein dürften Die meisten Waarenpreise und vol
lends die Preise der meisten industriellen Wertpapiere
sind ja und zum Theil sehr bedeutend in die Höhe ge
gangen ohne daß eine nennenswerte Vermehrung der ge
sammten Goldproduktion auf der Erde stattgefunden hätte
Was auch immer die Ursachen jenes Steigens gewesen
sein mögen Schutzzölle Kartelle Börsenschwindel reelle
Entwicklung der Nachfrage jedenfalls hat die Erfahrung
abermals wie fchon in vielen früheren Fällen gelehrt
daß eine mächtige Preisbewegung bei der der Nominal
werth der Umsätze in der Volkswirthschaft eines großen
Landes um viele Milliarden steigt sich unabhängig von
der Vermehrung des baaren Geldvorrathes einfach mit
Hülfe der gesteigerten Leistungsfähigkeit der Bankorgani
sation und der auf Credit beruhenden Hülfsmittel der
Circulation vollziehen kann Folglich wird man auch
annehmen müssen was sich auch aus guten anderen Grün
den ergiebt daß die entgegengesetzte Erscheinung das Sin
ken der Preise von 1876 bis 1888 nicht auf die mecha
nische Ursache eine U zulänglichkeit des Baarvorrathes
sondern auf gewisse zeitweilig schädlich wirkende Besonder
heiten der Volks und Weltwirthschaft zurückzuführen sei

daß also auch eine bimetallistische Vermehrung des baaren
Geldes keine wirkliche Besserung jenes Zustandes sondern
höchstens eine Begünstigung Einzelner auf Kosten der Ge
sammtheit hätte bewirken können Gegenwärtig vollends
würde eine weitere Emportreibung der Waarenpretse durch
eine bimetallistische Einwirkung auf den Geldwerth durch
aus gemeinschädlich wirken und ohne Zweifel einen ener
gischen Widerspruch seitens der öffentlichen Meinung her
vorrufen

In Deutschland allerdings ist die Preiserhöhung vieler
Waaren wie des Getreides des Fleisches des Eisens zc
theilweise durch die Schutzzölle bedingt wie sich aus einem
Vergleiche mit den entsprechenden Preisen aus dem engli
schen Markte ergiebt wo z B Weizen jetzt um 30 40
Mk die Tonne niedriger steht als in Berlin Aber für
die hier behandelte Frage kommt es wie gesagt auf die
besonderen Ursachen der höheren Preise nicht an sondern
nur darauf daß dieselben zustande gekommen sind ohne
daß eine Vermehrung des Geldvorrates im Lande dabei
mitwirkte oder nöthig geworden wäre Die Aktien der
Bergwerke industriellen Unternehmungen und Banken sind
allerdings nicht Werthe im gewöhnlichen Sinne aber die
in denselben gemachten Geschäfte nehmen ebenfalls fort
währende Geldsummen in Anspruch und doch hat auch auf
diesem Gebiete eine enorme Courssteigeruri g eintreten können
ohne daß abgesehen von vorübergehenden mäßigen An
spannungen des Disconts irgendwie Knappheit des Gol
des fühlbar wurde Aber auch aus dem freien Weltmarkte
in England sind die Preise vieler Waaren merklich oder
beträchtlich in die Höhe gegangen So bei Eisen baum
wolle australischer Wolle Hans Jute Fleisch Reis Zucker
Kaffee Die englischen Kohlenpreife haben sich bisher nur
wenig gehoben sie werden aber ohne Zweifel größere Fort
schritte machen wenn die deutschen noch längere Zeit ihren
jetzigen außergewöhnlichen hohen Stand der trotz der Zoll
freiheit der Kohlen erreicht worden behaupten Von den
Getreidearten hat sich in England nur der Preis des Ha
fers etwas gebessert während der Weizen nach einer rasch
vorübergehenden Hebung wieder auf den Punkt gesunken
ist auf dem er im Anfange des Jahres 1888 stand

Es zeigt sich hier wie auch in anderen Thatsachen daß
die landwirtschaftlichen Bodenprodukte in denen Europa
mit den überseeischen Ländern concurrirt von der ausstei
genden Preisbewegung bisher am wenigsten Vortheil ge
habt haben Wenn jedoch die gegenwärtige weltwirtschaft
liche Conjunctur sich bei fortdauerndem Frieden weiter
entwickeln kann so wird dieselbe schließlich auch der Land
wirthschaft in erhöhtem Maße zugute kommen Der gün
stige Gang der Industrie der Bau und der Luxus Ge
werbe wird unfehlbar zu weiteren Lohnerhöhungen und zu
einer gesteigerten Consumtionsfäbigkeit der Arbeitermassen
sichren die nicht ohne Rückwirkung auf die Preise der
landwirtschaftlichen Erzeugnisse bleiben kann Wünschens
wert ist allerdings daß die indische Concurrenz in Weizen
nicht durch einen weiteren Rückgang des Silberwenhes
eine neue Erleichterung erhalte Der indische Wechselcurs
hat in dieser Hinsicht zwar nicht die übertriebene Bedeu
tung die manche ihm beilegen wollen immerhin aber stellt
er einen bei der Preisbildung mit in Betracht kommenden
Factor dar und wenn der Preis des Silbers der sich
jetzt seit länger als einem Jahre ziemlich sest zwischen 42
und 43 Pence behauptet hat auf 40 Pence oder noch
tiefer sänke so würde die indische Weizenausfuhr wenigstens
zeitweise wieder einen neuen Impuls erhalten Anderer
seits würde auch die Aussuhr europäischer Waaren nach
Indien und China durch eine solche Silberentwerthung
wieder Schaden erleiden Es haben daher auch in Eng
land noch immer wichtige Productionszweige namentlich
die Landwirthschaft und die Baumwollindustrie ein erheb
liches Interesse an der Hebung oder wenigstens Aufrecht
erhaltung des Silberwsrthes wenn sie such die Hoffnung
auf die Bildung eines bimetallistischen Weltbundes und
die Wiederherstellung des alten Verhältnisses des Silbers
zum Golde aufgegeben oder nie gehegt haben mögen

Die Gefahr eines plötzlichen neuen Preissturzes des
Silbers ist jeden Augenblick ernstlich vorhanden es be
dürfte nur die Einstellung der Prägung von Silberdollars
in den Vereinigten Staaten um den Werth dieses Me
talls auf ein noch nie dagewesenes Niveau vielleicht auf
35 Pence oder noch tiefer herabzudrücken Nun fagt
man allerdings in Amerika feien die Silberinteressenten
mächtig genug um eine solche radikale Maßregel wirksam
verhindern zu können aber aus der anderen Seite ist
doch auch zu bedenken daß das amerikanische Geldwesen
durch die fortgesetzte Prägung von jährlich 29 bis 30 Mill
unterwerthiger Dollars mehr und mehr verschlechtert wird
fodaß tn wenigen Jahren die durch Silber gedeckten Certisikate
im Verkehr das Uebergewicht erhalten und das Gold
allmählich mehr und mehr sbfließen muß Schon sind
ungefähr 320 Millionen Silberdollars gemünzt deren

innerer Werth kaum 250 Millionen beträgt und schon
machen sich auch einzelne Vorboten eines Goldagios des
merkbar Wenn daher die Union nicht in eine Silber
Papierwirthschaft verfallen will so muß sie in naher Frist
sich zur Aufhebung der Blandbill entschließen und die
eben erwähnten Folgen für das Silber sind dann unver
meidlich wenn nicht etwa von Seiten Englands oder durch
eine internationale Vereinbarung etwas geschieht um eine
foche äußerste Entwerthung dieses Metalls zu verhindern
Dazu bedürfte es ja nicht der Gründung eines bimetalli
stischen Währungssystsms es sind vielmehr Maßrs geln
denkbar die den Silberpreis auf seinem bisherigen schon
sehr niedrigen Stande erhalten könnten ohne daß die
Goldwährung irgend wie geschädigt und irgend erhebliche
Opfer verlaugt würden Sie werden wahrscheinlich jedoch
erst durch die Noth erzwungen werden wenn die Ein
stellung der Prägungen in Amerika in unmittelbare Nähe
gerückt oder bereits erfolgt fein wird Deutschland hat
keinen Beruf in dieser Frage die Initiative zu ergreifen
da Frankreich und trotz seiner effektiven reinen Goldwähr
ung auch England ein weit größeres Interesse dubei
haben

Politische smd Tsgss ChromZ
S Halle 14 Oktober Die Conserv Corr spricht

anknüpsend an den bekannten Artikel des Hamb Corr
über die Gegner Bismarcks von nationallibsraler
Begehrlichkeit und meint daß die Zurückweisung
welche sich ein konservatives Blatt zugezogen hat auch
nicht im entferntesten als ein Symptom der Absicht aus
gelegt werden darf in einer Verstärkung der liberalen
Rüstung in unserem politischen Leben ein Gegengewicht zu
suchen In wessen Namen hier die Cons Corr spricht
ist nicht ersichtlich wahrscheinlich ist dieser Angriff auf die
Naiionalliberalen Verbündeten eben folche Privatleistung
des Redakteurs der Cons Corr wie sein Artikel gegen oie
Kreuzztg Oder soll etwa hierdurch der Rückzug der
Kreuzztg gegenüber eingeleitet werden in dem man das

feudale Blatt und dessen Hintermännsr darüber beruhigt
daß eine natisnalliberale Asra anbrechen könnte und den
Kreuzzeitungsleuten die Versicherung giebt daß Alles beim
Alten bleibt trotz der gelegentlichen kleinen Häkeleien zwischen
den beiden conservativen Brüdern und der kaiserlichen Ab
fertigung In den letzten Tagen hatte man bereits meh
rere Symptome eines solchen Rückzugs conservativer Anti
kreuzzeitungsblätter konstatiren können jetzt nachdem Herr
v RauKhaupt und Herr v Lsvetzow gesprochen scheint
dieser Rückzug in beschleunigtem Tempo vollzogen werden
zu sollen Nationalliberale Begehrlichkeit hat sich nie
mals breit gemacht wenn einem Herrn v Bennigsen einem
Dr Miquel der Eintritt in die Regierung nahegelegt
wurde und sie diesem Rufe nicht folgten so geschah das
nicht aus nationalliberaler Begehrlichkeit sondern weil
sich jene Herren kein ersprießliches Zusammenwirken mit
einem Herrn v Puttkamer und Genossen denken konnten
Auch in letzter Zeit sind wieder Erörterungen über die
B rusung des Dr Mquel zum Finanzninister durch die
Presse gegangen sogar die Post hat diese Ernennung
gleichsam befürwortet und die Nordd Allg Ztg hat
wenigstens keinen Widerspruch erhoben will etwa die
Conserv Corr jetzt wieder von nationalliberaler Be

gehrlichkeit sprechen Oder will sie den Parteihader den
die kaiserliche Kundgebung so gründlich verurteilt hat
jetzt auf die Nationalliberalen ausdehnen um die Ultra
conservativen wieder zu verhöhnen Worin die neuer
lichen Bestrebungen unsere innere Politik in der Richmng
auszubauen und festzulegen auf welche die Einführung
liberaler Kräfte in das Ministerium schließen lassen würde

worin diese neuerlichen Bestrebungen bestehen sollen ist
uns unklar das Programm der Nationalliberalen Partei
spricht eine klare und deutliche Sprache vor Allem wünscht
die Partei die vom Kaiser selbst in Aussicht gestellte
Steuerreform in Preußen und wenn Anträge an die
Führer der nationalliberalen Partei sei es nun Herr von
Bennigsen oder Herr Oberbürgermeister Miquel gestellt
worden sind das Finanzministerportefeuille zu übernehme

und eine Einigung nicht erzielt worden ist so liegt in
jener Forderung einer Steuerreform der Stein des An
stoßes über den man in den jetzigen Regierungskreisen
noch nicht hinwegkommen kann Ehrgeizige Bestrebungen
liegen den Nationalliberalen vollständig fern sie stehen
nur auf dem Boden einer gesunden nationalen Fortent
wickelung Deutschlands nach Innen und Außen Ein
Ministerporteseuille thut dabei nichts zur Sache

Z Berlin 15 Oktober Der Kaiser hat nach der
Täglichen Rundschau sich in recht absprechender Weise

über die preisgekrönten Entwürfe zum Kaiser Wilhelm
Denkmal ausgesprochen Er hat dabei dem Gefühl Aus
druck verliehen welches sich wohl jedem Unbefangenen be



mächtigte wenn er die preisgekrönten Entwürfe betrachtete
Unter der massenhaften Architektur unter diesen Säulen
hallen Treppen Thürmen Erkern und Nischen mußte ja
das Bild des ersten Kaisers des neu geeinten Deutschlands
vollständig verschwinden oder tn solchen Dimensionen aus
geführt werden daß es dann wiederum den leichten archi
tektonischen Aufbau erdrückte Von der Kostenfrage wollen
wir hier ganz absehen obgleich doch auch diese eine große
Rolle mitspielen wird Ueber die Platzfrage kann man
verschiedener Ansicht sein der Kaiser hält die Schloßfrei
heit für den passendsten Platz und in der That dürfte
dieser Platz sowohl in historischen als auch künstlerischen
Beziehungen allen Anforderungen entsprechen Auf diesem
Platze zieht die Geschichte Preußen Deutschlands am Auge
des Beschauers vorüber er sieht die derbe Soldatenge
stalt des Königs Friedrich Wilhelm I die schlichte von
der Last der Gedanken gebeugte Heldengestalt Friedrichs
des Großen der den Grundstein zu Preußens Größe legte
und zum ersten Mal den Gedanken an eine Neugestaltung
Deutschlands unter Preußens Führung wachrief hier sieht
das Volk die Bilder aller jener Helden an sich vorüber
gleiten welche in den Freiheitskämpfen im Anfang dieses
Jahrhunderts fochten und siegten hier erhebt sich die
Ruhmeshalle des preußischen Heeres hier die Schlösser
in denen die preußischen Fürsten die Pläne zu Preu
ßens und Deutschlands Größe faßten und reifen
ließen um sie dann mit dem Schwerte in der Hand zur
Ausführung zu bringen kurz hier auf dem Platze um
geben von den historischen Stätten knüpft sich Erinnerung
an Erinnerung bis zu der schmerzvollen Stunde da sich
die kaiserliche Standarte aus der Zinne des Schlosses aus
Halbmast senkte dem Volke zum Zeichen daß sein Kaiser
die Augen für immer geschlossen Hierher gehört das
Denkmal einfach gewaltig packend in seinem Aufbau
jedes Stück desselben hinweisend nur auf die eine mäch
tige Gestalt da oben in schlichter Größe wie sie jedem
von uns vor Augen steht Nicht nur der künstlerisch
durchgebildete Architekt soll sich zurechtfinden in diesen schö
nen architektonischen Formen sondern der Mann ans dem
Volke soll beim Aufschauen des Standbildes empfinden
Ja das ist der Held der uns herausriß aus dem Elend

jahrhundertlanger Zerrissenheit Achnlich wie Hermann
der Cheruskerfürst im Teutoburger Walde so soll auch
das Bild des ersten Kaisers Neudeutschlands in einfacher
schlichter Größe vor uns stehen nicht umgeben von einem
Prunkwerk architektonischer Bauten die den Sinn des
Volkes verwirren und von dem eigentlichen Bildwerk ab
ziehen Wie mächtig ist der Eindruck den man von dem
Hermannsdenkmal im Teutoburger Walde empfängt
Einsam und groß so steht der Sieger über die römischen
Legionen da mit drohendem Schwünge streckt er das
gewaltige Schwert zum Himmel empor Deutschlands
erster Held und Befreier Ein solches Denkmal gebührt
auch Kaiser Wilhelm dem Siegreichen Laßt ihn vor
uns auferstehen wie wir ihn gesehen haben auf den
Schlachtfeldern in Böhmen und Frankreich Groß und
gewaltig ein Schrecken seiner Feinde Milde und freund
lich ein Freund seines Volkes

Kaiser Alexander hat mit seinem Besuche vielerlei
Gunst und Gnadenbezeugungen an sein Regiment geknüpft im

Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Also wirklich Finsterburg, rief der Letztere vom
Pserde herunter ist es wahr daß Du wieder auflebst
und mich nicht abweist Das lob ich es geschehen Zeichen
und Wunder Nimm meinen herzlichen Glückwunsch Fried
rich sühr die Pferde ein wenig auf und ab In den
Stall Nun ja sie sind ein wenig warm geritten
Hier bei Dir herum Finsterburg ist die Landschaft noch
immer so bucklig wie früher Ah und Du siehst wirklich
gut aus da bin ich doch neugierig

Auf was neugierig
Auf Deine Nichte die Zauberin die das bewirkte und

deren Ruhm weit über die Grenzen Deiner Besitzungen
hinausstrahlt

Also nicht meinetwegen sondern ihretwegen darf ich
Dich begrüßen

Beides beides verehrter Freund
Und kommst Du deswegen direkt von Meuselwitz
Nicht doch ah Du weißt nicht Ich habe mich hier

in der Nähe angekauft das Gut des Herrn von Hammer
stein zwei Stunden von hier Wir sind Nachbarn Habe
das Reisen und Umherschweifen satt In Meuselwitz bei
meinem Bruder gefiel mir s auch nicht mehr zu viel
Kindergeschrei und immer kleine Orgelpfeifen Riß aus
nach England und Frankreich habe Rennpferde und Wett
rennen studirt Sport ach das Herz ging einem auf
Reines Vollblut mitgebracht sollst meinen Abdallah sehen
excellent Wollen hier ein Rennen bilden ah Deine
Nichte

Die Herren waren bei diesen Worten in deuEmpfangs
salon getreten wo Adelheid sich von ihrem Sitze erhob
und der Gast ihr als derOberstlieutnant von Storma und
als ein Jugendfreund des Barons vorgestellt wurde

Jugendfreund rief Herr von Storma Finsterburg
will damit sagen daß seine und meine Jugend der Ver
gangenheit angehört aber glauben Sie es nicht wir sind
wenigstens im Herzen noch jung und denken noch nicht
an s Alter zumal wo so holde Feen walten und alle
Uebel des Lebens vergeben machen

Immer noch ritterlich und galant, ließ sich die süße
Stimme des Fräuleins von Diestorp vernehmen welche
herbei rauschte um den Gast zu begrüßen

Auch Sie meine Gnädige wendete sich dieser lachend
n die Dame so daß die Spitzen feines ungeheuren Schnur

Besonderen haben zahlreiche Ordensverleihungen stattgefunden
Wie wir vernehmen erhielten der Kommandeur Oberst von
Rauchhaupt den St Annen Orden in Brillanten Lu erst von
Platen dieselbe Dekoration Oberstlieutenant von Schölten und
Major von Fallois den St Annen Orden 2 Klasse Major v
Ramdohr den St Stanislansorden 2 Klasse Major v Linde
quist einen kostbaren Ring mit dem Namenszug des Kaisers
Alexander in Brillanten die Hauptleute v Görtz Hoher v
Rotenheim und v Rohrscheidt den St Annen Orden 3 Klasse
die Hauptleute von Kries nnd Graf von Hardenberg den Sta
nislansorden 2 Klasse die Premierlentenants von Debschitz
Reuter von Oertzen v Knobelsdorff Brenkenboff v Schack
v Löper l v Strantz v Münchow die Sekondlieutenants
v Viebahn v Türk I v Sydow von Löper U v Gelieu v
Türk U und von Schreibershofen den Stanislaus Orden 3 Kl
Ferner haben die Unteroffiziere welche vor dem Kaiser die
Ehrenposten gegeben die St Annen Medaille erhalten

S M Kreuzerkorvette Irene Kommandant Ka
pitän zur See Prinz Heinrich von Preußen Kgl
Hoheit ist am 12 Oktober cr in Genua eingetroffen

S M Kreuzer Sperber Kommandant Korvet
ten Kapitän Foß ist am 13 Oktober cr in Aden einge
troffen und beabsichtigt am 16 dess Mts die Reise fort
zusetzen

S M S Leipzig Kommandant Kapitän zur
See Plüddemann mit dem Geschwaderchef Kontre Ad
miral Deinhard an Bord ist am 13 d Mts in Mozam
bique eingetroffen und beabsichtigt am 14 dess M wie
der von dort in See zu gehen

Der Dampfer Lulu Bohlen ist mit dem Ablöf
ungs Kommando für S M Kreuzer Habicht
Transportführer Korvetten Kapitän Burich am 13 Okt
d I in Puerta de la Luz Canarische Inseln einge
troffen und hat am selben Tage die Weiterreise fortgesetzt

Ludwigslust 14 Okt Wegen des anhaltenden Re
gen wetters ist die für heute in Aussicht genommene Hof
jagd abgesagt Die Herrschaften verbrachten den Tag im
engeren Familienkreise Der Verkehr des Zaren mit der
großherzoglichen Familie besonders aber mit seiner Schwe
ster der Herzogin von Edinburg scheint ein sehr intimer
Die Abreise des Zaren die voraussichtlich auf dem Land
wege stattfindet ist noch nicht festgestellt

Karlsruhe 14 Oktober Nach einer heute von der
Badischen Landeszeitung gebrachten nicht amtlichen

Uebersicht über die Ergebnisse der Landtagswahlen
ist der Verlust von 7 Mandaten auf Seiten der Na
tionalliberalen wahrscheinlich von denselben dürften 5 den
Ultramontanen 1 den Deutschfreisinnigen 1 den Demo
kraten zufallen

München 14 Oktober Heute Morgen 9 Uhr ist
der Leichenzug des Erzbischofs Dr v Steichele
am Portal der Fraueudomkirche eingetroffen An den
Beisetzungsfeierlichkeiten nahmen Theil Der gesommte
Klerus der päpstliche Nuntius die Bischöfe von Augs
burg Regensburg Eichsstädt und Passau der General
Adjutant General Freiherr Frehschlag von Freyensteiz
als Vertreter des Prinzregentsn die sämmtlichen Mini
ster die obersten Hofchargen der österreichische Gesandte
die Reichsräthe die Abgeordneten die Spitzen der Be
hörden und die Stadtkollegien die öffentlichen Schulen
und zahlreiche Vereine Die Leichenrede hielt Dompfarrer
Kagerer

bartes zitterten welche Ueberraschung Auch Sie helfen
Sonnenschein über die Finsterburg verbreiten Na das
muß ich sagen wir können schon ein Weilchen zusammen
denken Wie befindet sich Moppelchen sel g hinüberge
schlummert nach Elysium Nnr keine Thränen meine
Gnädige Das ist wohl der Nachfolger ein niedliches
Thierchen es beißt doch nicht Wie heißt es denn wollen
Sie mich nicht vorstellen

Er heißt Ami Sie aber sind recht böse Herr von
Storma Sie haben den Schalk im Nacken

l Zürnen Sie nicht rief dieser Sie wissen ja wir
l Husaren halten nicht Hintsr dem Berge Entziehen Sie
mir Ihre Hand nicht Gnädige Was halten Sie Hon
Rennpferden Fräulein Adelheid interessieren Sie sich für
Pferde

Wie follte sie nicht, schnitt ihr Fräulein von Diestorp
das Wort ab wenn Sie wollen Herr von Storma es
ist eine echt adelige Passion und auch den Damen an
geboren

Dann sind wir Gesinnungsgenossen rief Storma
enthusiastisch aus Wollen Sie meinen Murat probieren

c ich habe ihn hier er geht leicht flott und ist lammfromm
wollen Sie

Es wird am besten sein wir sparen uns dies für
i etwas später auf lachte Adelheid Vorläufig habe ich
l hier hauswirthschaftliche Pflichten zu erfüllen die doch auch
z nicht vernachlässigt sein wollen

Storma blickte nach der Thüre durch welche sie ver
schwand und sagte

Wahrlich Bruderherz da kannst Du Dich glücklich
e preisen und gar da sie sich für Pferde interessiert wie

wenige junge Damen von heute können sich dessen
rühmen

z Bitte Herr von Storma erinnerte Fräulein von
Diestorp

Immer mit Ausnahme von Ihnen meine Gnädige Sie
interessieren sich ja sogar sür Hunde Wunderbar
Aber da ist s freilich kein Wunder wenn Du durch solchen
Umgang wieder auflebtest Wer doch auch solche Nichten

t hätte
e Der letzte Ausruf war von einer Art Seufzer begleitet

Da Sie in der Mehrzahl sprechen Herr VonStorma,
e berichtigte Fräulein von Diestorp so muß ich berichten
e Kaum war Herr von Storma fortgeritten als ein

neuer Besuch angemeldet wurde Erstaunt las der Baron
v die überbrachte Karte Graf Roman Pantowitfch Da

runter stand mit Bleifeder geschrieben Sohn des Grafen

Wien 14 Oktober Der Kaiser begiebt sich heute
Abmo nach Meran

Don Carlo ist aus Venedig der Botschafter Graf
Wolkenstein Trostburg aus Petersburg hier angekommen

Wie der Neuen Freien Presse aus Cettinje ge
m eldet wird ist der Minister des Auswärtigen Ra do
rt ic gestorben

Pest 14 Oktober Die Ungarische Post bemerkt
zu dem Artikel des Pariser Paix über das angebliche
Gespräch des Ministerpräsidenten Ttsza in
Ostende von kompetenter Stelle werde erklärt der Mi
nisterpräsident habe keine Gelegenheit gehabt ein so lan
ges politisches Gespräch zu führen und bezüglich der De
tails müsse konstatirt werden daß Tisza niemals Frank
reich und dem französischen Volke feindlich gesinnt gewe
sen sei er sei aber auch von Anfang an ein entschiedener
Freund des deutsch österreichischen Bündnisses gewesen und
sei es noch heute weil er dasselbe nicht nur im allgemei
nen Interesse sondern speziell auch im Interesse seines
Vaterlandes gelegen halte

Rom 14 Oktober Gemäß der General Akte der
Berliner Kongo Konferenz hat die italienische Re
gierung den Signaturmächteu angezeigt daß durch den
Artikel 17 des kürzlich abgeschlossenen italienisch äthiopi
schen Vertrages der Negus darin willigt sich der italie
nischen Regierung zu bedienen um über Beziehungen
Aethiopiens zu anderen Staaten zu verhandeln

Kopenhagen 14 Oktober Die königliche Residenz
ist heute nach Kopenhagen verlegt Der König und die
Königin haben mit der Kaiserin von Rußland und den
Großfürsten um 3 Uhr Fredeusborg verlassen Die Kai
serin wurde am Bahnhofe von der zahlreich versammelten
Menschenmenge mit lebhaften Hochrufen begrüßt Die
Kaiserin und die Großfürsten werden Kopenhagen morgen
früh mit Dershawa verlassen

Petersburg 14 Oktober Der Grashdanin weist
aus dielange Unterredung des Kaisers Alexander
mit dem Fürsten Bismarck und auf die demselben
erwiesene besondere Aufmerksamkeit hin und sagt Alles
dieses lasse annehmen daß die Berliner Begegnung als
Anfang günstigerer russisch deutscher Beziehungen dienen
werde

London 14 Okt Zu Vertretern Englands bei der
internationalen Konferenz zur Beschränkung
des Sklavenhandels in Brüssel sind Lord Vivian
Sir John Kirk und Wylde ernannt worden

Konstantinopel 14 Oktober Die Ankunft des
Kaisers Wilhelm in Konstantinopel ist nunmehr amt
lich für den 2 November angesagt worden Auf Befehl
des Sultans werden alle Vorbereitungen getroffen um
den hohen Gast würdig zu begrüßen T e Gemächer
welche Kaiser Wilhelm im Uildiz bewohnen wird sind be
reits vollständig in Stand gesetzt worden ebenso die Jacht
des Sultans welche dem deutschen Kaiser während dessen
Aufenthalts in Konstantinopel zur Verfügung stehen wird

Die Agence de Constantinople ist zu der Erklär
ung ermächtigt daß die Nachricht verschiedener Blätter
der englische Botschafter Whtte habe die Pforte neuer
dings bestimmt die bulgarische Frage in Erwägung

Nicola von Pantowitsch bittet um die Ehre seine Auf
wartung machen zu dürfen

Der Sohn meines alten Fceundes, murmelte der
Baron der offenbar feine Tour durch Europa macht Ich
kann ihn unmöglich abweisen Sage, wandte er sich
an den harrenden Diener es würde mir sehr angenehm
sein und führe den Herrn Grafen hierher

Der Bediente that nach Geheiß und erschien gleich darauf
wieder um die Flügelthüre einem jungen Herrn zu öffnen
der sich mit chevaleresker Artigkeit als der Genannte ein
führte Er richtete Grüße von seinem Papa aus welcher
sich oft mit Entzücken an die mit dem Baron verlebten
schönen Tage erinnerte und nichts sehnsüchtiger wünschte
als diesen noch einmal wieder zu sehen was diesem freilich
nun wohl unmöglich gemacht worden fei durch eine durch
Schlaganfälle hervorgebrachte Lähmung

Denken Sie sich meinen armen Papa dreihundert
Werft hinter Moskau auf seinem Gute Urskawela an einen
Rollstuhl gefesselt den er nicht zu verlassen im Stande
ist Ich konnte nicht daran denken ihn in seinem hilflosen
Znstande allein zu lassen aber er trieb mich durch sein
Machtwort fort Allerdings habe ich ja die Gewißheit
daß er sich tn guter Pflege befindet Geh Roman,
sagte er es ist hohe Zeit sür Dich die Welt zu sehen
Du hast Dich schon zu lange hier zurückhalten lassen
ein russischer Edelmann kann heutzutage dieses Mittel sich
für die große Welt auszubilden nicht entbehren So
reiste ich denn habe bisher Berlin Dresden und einige
kleinere deutsche Hauptstädte besucht werde vor allen
Dingen noch nach Paris dann aber nach England und
Italien gehen vorher aber wollte ich nicht versäumen
die Finsterburg aufzusuchen und die freundlichen Bezie
hungen wieder aufzufrischen welche einst zwischen meinem
Vater und feinem alten Freunde bestanden Erinnerungen
welche der Erstere in seiner ländlichen Zurückgezogenheit
wie ich versichern kann mit vieler Ausdauer kultiviert

Ein Schatten flog bei diesen Worten über die Stirn
des Barons der einen forschenden Blick auf das Gesicht
des jungen Mannes heftete doch begegnete er dort einer
solchen Unbefangenheit daß er sein leicht erregtes Mißtrauen
wieder beschwichtigte und an die Unabsichtlichkeit der ge
hörten Worte glaubte Er konnte nicht umhin den Sohn
seines al n Freundes zum Verweilen auf seinem Schlosse
einzuladen eine Einladung die dieser mit funkelnden Augen

annahm
Fortsetzung folgt



zu ziehen durchaus unbegründet sei Der Botschafter
habe in Betreff der bulgarischen Frage keinerlei Schritte
Hei der Psorte gethan

Belgrad 14 Oktober Die Skupschtina wird sich
in den nächsten Tagen mit den Wahlprüfungen beschäfti
gen zu der dann stattfindenden feierlichen Eröffnung wird
eine Botschaft der Regentschaft erwartet

Die Einwanderung von 1200 Familien aus
Montenegro welche mehrere Blätter als am 1 /13
d M bevorstehend angekündigt hatten ist thatsächlich noch
nicht erfolgt die diesbezügliche Kommission hat ihre Ar
beiten bei denen es sich darum handelt eine so erhebliche
Menge neuer Bewohner anzusiedeln und zu vertheilen noch
Nicht abgeschlossen Die Behauptung daß die Regierung
für die Ansiedelungszwecke 100 000 Dinars bestimmt habe
ist unrichtig die Regierung hat nur gestattet die öffent
liche Mildthätigkeit zu Gunsten der Einwandernden und
für die Zwecke ihrer Ansiedelung anzurufen

Meiv Bsrk 14 Oktober Der österreichische General
konsul Baron Palatischek entzog sich gestern in Jersey
City nur durch rechtzeitiges Verschwinden der Verhaf
tung er wollte die bei dem verhafteten Durchbrenner
Simon Baruch aus Serajewo gefundenen auf 300000
Gulden geschätzten Wertheffekten nach New Uork schaffen
was in illegaler Form geschah und von dem Vertreter
Baruchs verhindert wurde der Palatischek der Polizei
Äbergeben wollte

Zsmzibar 14 Okt Der Sultan hat den engli
sc hen General Konsul Portal ermächtigt Beamte bchufs
Untersuchung einer Sklavenbesitzung auf der Insel Pemba
zu ernennen Konsul Smith begiebt sich dorthin an Bord
des Kriegsschiffes Boadicea

Der deutsche Konsul hat an alle Konsulate ein
Schreiben gerichtet in welchem er ankündigt daß der
deutsche Reichskommissar Hauptmann Wißmann das Recht
in Anspruch nimmt von ollen Eingeborenen oder Frem
den gehörenden in der Sphäre des deutschen Einflusses
befindlichen Gebäuden Besitz zu nehmen wenn dies sür
militärische Zwecke erforderlich sei

Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik siehe Letzte
Nachrichten undTelegramrne

und einer mittelgroßen Frau in karrirtem Kleid und abgetra
genem Plüschkragen erkannt zu haben

Leipzig 14 Oktober Der Verkehr am gestrigen Meß
sonntag war durch das anhaltende Regenwetter beeinträchtigt
Gleichwohl war die Zahl der namentlich am Nachmittage ein
treffenden Meßbesucher nicht unbedeutend Di hiesigen großen
Vergnngungselablifsements wie Centralhalle Kystallpalast
waren überaus gut besucht

Provinz md Nachbarstaaten
Der Abdruck unserer Originalartikel ist nur mit genauer Quellenangabe

gestattet

Erfurt 12 Oktober Der Geschäftsmann welcher wie
schon berichtet auf das Arbeiterbillet seines Gesellen die Un
fallverhütungsausstellung in Berlin besuchte ist vom hiesigen
Schöffengericht wegen Betrugs zu 50 M Geldstrafe verurtheilt
worden

Bitterfeld 14 Oktober Am Sonnabend Vormittag
11 Uhr fiel ein Streckenarbeiter aus Döbern auf hiesigem
Bahnhof so unglücklich von der Treppe eines Schuppens daß
er einen schweren Schädelbruch erlitt und seine Ueberführuug
in die Halle fche Klinik nöthig wurde Glücklicherweise ist der
Verunglückte noch nnverheirathet

5 Brandenburg 14 Oktober Auf schrecklickie Weite kam
vorgestern im Bierverlag von C K in der Kurstraße der
Arbeiter August Schmidt ums Leben Derselbe ging gerade
vorüber als hU Kutscher der Kai erbrauerei eine Tonne Bier
in den Keller Waffte Schmidt wollte behilflich sein verlor
das Gleichgewicht stürzte hinterrücks die steile Treppe hinunter
und das Faß auf Hn Unter schrecklichen Qualen verschied der
Unglückliche

S Kassel 14 Oktober Daß der Wildstand in unseren
prächtigen Waldungen ein ganz vorzüglicher ist dafür dient
als Beweis daß von einem Kasseler Schützen bei Escherode
em mächtiger Keiler von 225 Wund Gewicht der schon seit
Jahren die Kartoffel und Hafeiselder vernichtete geschossen
wurde Außerdem wurde ein Zehnender der in aufgebrochenem
Zustand 250 Psiind wog und in der Oberförsterei Rottebreite
gar ein Zwölfender von 295 Pfund erlegt

Jena 14 Oktober Am Donnerstag fand hier eine Ver
sammlung der Vertrauensmänner der nationalliberalen Psrtei
für Jena Neustadt statt Aus Heidelberg war der bisherige
Reichstagsabgeordnete Prof Meyer erschienen Bericht über
Parteianaelegenheiten erstattete Prüf Delbrück Jena mit be
sonderer Berücksichtigung der nächsten Reichstagswahl Danach
steht zu erwarten daß Konservative und Nationalliberale vereint
einen Kandidaten aufstellen werden welcher sich zwar als
nationalliberal bezeichnet sonst aber den Konservativen sehr ge
nehm ist

Apolda 14 Oktober Einen doppelten Armbruch erlitt
kürzlich ein,Arbeiter des Herrn Behruug hier dadurch daß
eine Stange an der Eismaschine an welcher er sich anhalten
wollte brach und er in das Getriebe fiel

Göttingen 14 Oktober Von den großartigen Univer
sitätsbauteu welche hier geplant sind ist die chirurgische Klinik
nunmehr vollendet worden und wird mit Beginn des kommen
den Semesters in Betrieb genommen werden Die Vollendung
der übrigen umfangreichen klinischen Neubauten wird voraus
sichtlich noch 2 3 Jahre beanspruchen

Dessau 14 Oktober Das Examen ro okmäiturs bestan
den die Herren Alfred Kilian aus Cö Hen Otlo Lohse aus
Dessau und Alfred Schröier aus Aderstcdt

Dessau 14 Oktober Wieder einmal taucht das Gerücht
von einem angeblich aus französischer Gefangenschaft zurückge
kehrten Kämpfer von 1370/71 auf und diesmal soll es ein Kind
unserer Stadt sein ein 1870 eingezogener Reservist Namens
Wiep Derselbe will 19 Jahre lang in schwerer Gefangenschaft
in Algier gelebt haben bis es ihm endlich gelungen seinen
Wächtern zu entfliehen und zu seinen hochbetagten Eltern und
seiner Frau die ihn als gestorben betrauerte zurückzukehren

Oehrenstock 14 Oktober Morgen begeht unsere Ge
meinde die 150jähr Gedenkfeier der Gründung unser s Gottes
Hauses Dasselbe hat neuerdings eine vollständige Renoviruug
im Innern erfahren Als Beihülfe zur Bestreitung der Kosten
waren aus der Staatskasse 1400 Mk bewilligt worden Ihre
Durchlaucht die Frau Fürstin Marie hat als Jubiläumsge
chenk der Kirche eine neue Altar und Kauzelbeileidung ver
ehrt Dieselbe besteht aus schwerem rothen Stoff mit reicher
Goldstickerei und ist in Greußen angefertigt worden

s Frankenstein 14 Oktober Als vor einigen Tagen
der Posamentier R seinen Revolver Putzen wollte entlud sich
derselbe Plötzlich Die Kugel traf die im Zimmer arbeitende
Ehefrau desselben und verletzte sie lebensgefährlich

w Reichenbach 14 Oktober In einem Hause unserer
Stadt fand man am Freitag Abend einen alten Kinderwagen
und in demselben zwei Kinder von 2 1 und 1 Jahr Die
kleinen Wesen sind von den unnatürlichen Eltern ausgesetzt
worden Man glaubt die Eltern in einem langen dunkelge
leideten Mann mit dunklem Vollbart und ausrasirtem Kinn
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Csursbericht der Bankfirme zu Halle a S
Börse vom 15 Oktober 18S9

Dividende
für

Handel Verkehr und Bolkstvirthschaftliches
Bosse z Halle a S

Halle a S den 15 Oktober 1389
Preise mit Einschluß der Maklergebühr per 1009 Kilogr netto

Weizen ruhig alter 162 190 Mark neuer 175 195 Mark
Koggen fest 166 177 Mk bei schwach Angebot Gerste ruhig
Futter 130 150 Mk Braugerste 170 190 M Miltelqualitäten
weniger beachtet Hochfeine in Posten bis 197 Mark Hafer
alter 164 170 Mark neuer 155 165 M fest Mais
M Raps ohne Angebot Mark Rübsen Sommer
ohne Angebot Erbsen Victoria 177 136 Mark Mm
mel exel Sack ver 100 netto 33 Mark Stärke inel
Faß von IM N, Inhalt per 100 Kilo netto Hallesche Prima
Weizen sehr fest 39,50 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preise per 1 k
Lwen 26 40 M obnen 18 20 M Lupinen M

Kleeiaaten ohne Geschäft
Futrer rtikel ruhig Futtermehl 13 15 Mark Rogge

kleie 9,75 10,25 ivark Weizenschalen 8,75 9,00 Mark
Wewv zrieskleie 9,00 9,25 M Malzkeime kelle 10,50 11,50
Mark dunkle 9,00 10,00 Mark Oelw e, 14 50 15 50 Mark
Malz 29,50 31,00 Mark RL5N 67,00 Mark Petroleum
14,50 25 M SolarN 0,325/30 knapp 17 50 13 lZ0 Mark
Ipiritss matt s 10000 Liter Proeeut Kartoffelsviritus mit

M Verbrauchsabgabe 55 40 Mk mit 70 M Verbrauch
abgäbe Z5 60

Berl n 14 Oktober Keilen pr IM Kilogr loko 180 194 nach Qua
lität gesovert Per Okt 187 25 187,50 187,25 bez, per O t, Nov 186
bez, perNov Dez 188 187,25 de ver April Mat 195,50 195,75 194,75
bez, per Mai Juni 1S6,25 195,25 bez Ge 150 T, Vreis 187 M

Kosqe per 000 Kilogramm loto 156 16Z nach Qualität gefordert
Per Okttr 165,75 165,25 bez, per Oktbr Novbr 165,50 165,25 bez,
per Nov Dezbr 165,75 165,25 bez, Per Dez Januar 165,50 bez per
April Bai 168,25 167,75 bez, per Mai Juni bez Gekiind 1050
T, Preis 165,50 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 135 200 nach Qualität gefordert
Hafer oko per 1000 Kilogr 149 170 ach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und Mstpreuß 153 1S8 bez Komm, uckermärk u mecklenb
153 153 bez Mittel und guter schles nnd böhm 153 158 bez feiner
schles preuß und pomm 160 66 ab Bahn bez russischer 153 161 frei
Wagen bez, ver Okt 152 152,5c 151,75 bez, per Okt Nov 152 bis
150,50 151 75 bez, per Nov Dez 152 152,50 151,75 bez, per April
Mai 153,50 153,75 153 bez, per Mai Juni bez Gek T Preis

M
Mais loco per 1000 Kilogr 12Z 126 M nach Qualität gefordert per

Okt 11 ,Z0 bez, per Oktober Novbr 113,50 bez per Nov Dezbr 119,50
bez, per April Mai 12 ,7d 121 120 75 bez Gekünd T, Preis
M

Erbsen Kochwaare 161 200 M, Futterwaare 150 16 M
Tr ckene Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto inel Sack

17,00 M der Oktbr Novbr 16,75 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr ,10 bez
Kartoffelmehl der 1 0 Kilogr brutto incl Sack lote 17,cv M per

diesen Monat M Oktober November 16,75 M, Gek Ctr Preis
M

eizenweSl per 10Z Kilogr incl Sack Nr ÜÜ SS,76 24,25 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

zgg enmeb l per 100 Kilogr incl Sock Nr 0 93,75 22,75 M Nr
0 1 22,50 21 05 bez per Oktobr 22,60 22,55 bez per Oktbr Novbr
und per Novbr De br 22,60 22,55 bez, per April Mai 22,95 22,90
bez Borsigmühle 24,60 M Gek Sack Preis M

Rüböl ver 100 Kilo netti loko obm Fad 66,05 M mit Faß B
per Oktbr 65,3 bez per Okt Nov 63,1 bez perNov, Dez 62,3 bez per
Dez, Jan 6 bez, ver April Wai 1590 59,5 59 59,4 bez, per Mai Juni

bez Gek Ctr, Preis M
Petroleum per U o Kilo incl Faß loco 24 2 M, Nov, Dez M
Spiritus unvkrsteuert mit MI Kvnsunisteuer belastet loko 54,4 bez,

ver Okt 53 tez, per Oltbr Nov bez Gek Liter Preis M
Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet loco 34,6 34,4 34,6 bez per
Okt 3,9 33,4 bez, per Okt Nov 31,8 31,6bez, per Nov, Dez 31,6bis
31,4 bez, per April Mai 32,6 32,3 iez, per Mal Juni 32,8 32,9 32,7

z Gek 80 000 Liter Preis 33,7 M
Köln 14 Oktober Getr ei demarkt Weizen hiesiger loco 18,75 bez

fremder loco 21,00 bez, per Novbr 19,25 bez per März 19,80 bez,
Roggen hies loco 15,50 bez fremder locr 17,00 bez, per November
16,15 bez per März 16,70 bez Hafer hiesiger 13,75 bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 71,00 bez, per Oktober 69,50

per Mai 61,60 bez
Sreslan 14 Oktober Spiritus per 100 Ltr 100 pCt excl 50 M

Nerbrauchsabgabe per Oktober 53,60 bez, M Novbr Dez bez per
Apri Mai bez, er per Oktober 33,60 bez Roggen per Okt
172,00 bez per November Dezember 167,00 bez, Per Apiil Mai 169,00
bez Rüböl loco per Oktober 70,00 bez per Novbr Dezember 66,00
bez Zink umsatzlos Wetter Schön

Sprottau 14 Oktober Der Regierungspräsident Prinz
Hanbjery hat den Auftrieb von Rind und Schwarz
Vieh auf den Viehmärkten von Sagan und Naumburg am
Bober wegen des Ausbruchs der Klauenseuche verboten

Aachen 14 Oktober Die heute stattgehabte außerordent
liche Generalversammlung der Aachen Hön g e uer Berg
werks Aktien G esellschaft bei welcher Aktien im Betrage
von 1330000 Mk vertreten waren ermächtigte die Verwaltung
das Besitzthum der Gesellschaft an die Aachener Vereinigunas
Geiellschaft im Wurmrevier schon vor Ablauf des am 14 Mai
1837 mit dieser abgeschlossenen Pachtvertrags abzutreten Ferner
beantragte die Versammlung eine aus Arndt Berlin Deschamps
Aachen und Massenet Weitmar bestehende Commission zum
Abschluß eines Vertrages mit der Vereiniguugs Gesellschaft
nach welchem dieselbe die Aktien zu einem noch näher zu
vereinbarenden Preise übernimmt Die Vereinigungs Gesell
schaft bietet 40 pCt, die Berliner Großaktionäre verlangen
60 PCt

Hamburg 14 Oktober Die Postdampfer Gellert und
Jlalia der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktiengesell

schaft sind vom Hamburg kommend heute 6 Uhr Morgens in
New Nork eingetroffen

Lübeck 13 Oktober Die Einnahmen der Lübeck Büchener
Eisenbahn betrugen im Monat September 1889 provisorisch
445 013 Mk gegen Monat September 1838 provisorisch 406 422
Mark mithin im Monat September 1889 mehr 33 591 Mark
Die definitiven Einnahmen im Monat September 1888 be
trugen 414 843 Mark Die Gesammt Einnahmen bis Ultimo
September 1889 betrugen provisorisch 3492 093 Mark gegen
3195161 Mark im gleichen Zeitraum des Jahres 1888 mithin
mehr 296 937 Mk Die definitiven Einnahmen vom 1 Januar
bis Ultimo September 1883 betrugen 3275 353 Mark

London 14 Oktober Der Castle Dampfer Duubar Castle
ist am Sonnabend auf der Heimreise in London angekommen
Der Castle Dampfer Nordham Castle hat heute auf der Aus
reise Lissabon passirt

London 14 Oktober Der Dampfer der Staaten Linie
State of Nebraska welcher mit dem Dampfer Norwegian

der Allan Linie zusammengestoßen war ist nach theilweiser
Lichtung wieder flott gemacht und zur Ausbesserung des Scha
dens nach Greenock gebracht worden

Westfälische 4 pCt Landschaftliche Pfandbriefe
Die nächste Ziehung findet Ende Oktober statt Gegen den
Coursverlust von ca 5V PCt bei der Ausloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische Straße
13 die Versicherung für eine Prämie von 6 Pfg pro 100 Mk
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Standesamt HM a I Meldung vom 14 Moder
Aufgeboten Der Architekt Gustav Adolf Zimmermann

Geiststrahe 20 und Luise Anuä Rathke Brüderstraße 8 Der
Tagelöhner Karl Klitsch und Kaczmarek zu Marienthal

Eheschließungen Der Fleischer Christian Gotthard Eugen
Bretschne der Baderei 4 und Hedwig Martha Golsch Domg 1

Der Kaufmann Hermann Walter Niemann Franckestraße 2
und Lina Helene Akispach Thalamtstraße 11

Geboren Dem Handschuhmacher Paul Seidemann 1 S
Otto Albert Arnold kl Ulrichstraße 31 Dem Former Max
Künstling 1 S Friedrich Arthur Otto 2 Vereinsstraße 2
Dem Ziegeldecker Ernst Naumaun 1 T Martha Klara kleine
Steinstratze 5 Dem Postillon Franz Föhre 1 S Franz
Paul Kurt Forsterstraße 45 Dem Kesselschmied Hermann
Grundmann 1 T Gertrud Marie Sofie Böllbergerweg 4ä

Dem Hausmann Heinrich Kohlberg 1 S Friedrich Karl
Mühlberg 18 Dem Zimmermann Gustav Küsteubrück 1 T
Margarethe Anna Gerbergasse 6 Dem Handarbeiter Hein
rich Riemer 1 S Friedrich Weidenplan 10 Dem Tischler
Franz Wilde 1 T Emma Christine Anna Breitestraße 11
Dem Markthelfer Wilh Naumanu 1 S Ernst Kurt Gerber
gasse 9 Dem Fabnkarbeiier Karl Koch gen Henze 1 T
Marie Martha Wörmlitzerstraße 30o 2 uuehel S 1 un
ehel T

Gestorben Der Rentner Gustav Otto Weißwange 57 I
Lindenstraße 19 Des Handarbeiters Friedrich Haberland
T Minna Marie 3 I, Bernburgerstraße 9 Des Maurer
meisters Otto Recke T Klara Elsbeth 4 I Geiststraße 48
Des verstorbenen Mützenmachers Traugott Heiu S Wilhelm

I, Geistraße 21 Des Klempnermeisters P ul Schulze
S Hermann Karl Max Paul 1 M, Herrenstraße 7 Des
Schmied Gottlieb Bär S Friedrich Karl 1 I Feldstraße 7

Des Maurers Ernst Stützer S Friedrich Wilhelm Franz
M Liebenauerstraße 5o Des Handarbeiters Karl Land

tag T Minna Anna 4 I große Riltergasse 11 Des Kauf
manns Paul Reinecke T Anna Dorothea 12 I, Wuchererstr
19b Der Strafgefangene Schäfer Johann Christian Lange
72 I, Strafanstaltslazareth Die unverehelichte Bertha
Timpel 43 I Diemitz Der Invalide August Beige 51 I,
Siechenstation Des Ingenieurs Alwin Wagner S todtgeb
Martinsgasse 1

Im Laufe der Woche verstärken an
Zahnbeschwerden 1 Altersschwäche 5 Herzleiden 2 Scharlach
3 Krämpfen 4 Diphtheritis und Lungenentzündung 1 Atrophie
2 Brechdurchfall 3 Diphtherie Herzschlag 1 Zerschmetterter
Hirnschale 1 Lebererweichung 1 Mageuleiden 1 Herzatrophie
1 Eroup 1 Schlaganfall 1 Lungentuberkulose 1 Pneumonie 1
Bronchitis 1 Erschossen 1

Zusammen 33 Hierunter befindet sich 1 in einem hiesigen
Krankenhause verstorbener Ortsfremder

Aus dem Geschäftsverkehr
voll 8 MMHVZU
ÜMSS W R

oUkr Vsrsallcit äiirokM kkl Zlivlvk allkkiirt aM
Lpsoisl röisllsts ssSAvll 20 kortoallsIsAS

Sammt ParisDT H WT7 k a
Vsrssllät siollkröi äuroti k Oa

llMkrliotis Lpseialprsislists ZSKvll 20 k c rtoMs1gAö

Den größten Reichthum besitzt nur Der der gesund ist
Gesundheit wird aber bet Erkrankung der Schleimhäute
durch die Anwendung von Fay s ächten Sodener Mineral
Pastillen gewonnen aus den Salzen der zur Kur gebrauchten
berühmten Gemeindequellen Nr ili und XVIII am schnellsten
und sichersten erzielt dieselben reizen nicht zu stark und sind
bei Kind Mann und Greis anwendbar In allen Apotheken
käuflich 85 Ps

Freitag 6 Uhr ganzer Chor Volkssch
Meld neuer Mitglieder Wilhelmstr 5 I



DLUZ ZG Direitio

Mittwoch den IG Oktober 1889
32 Borstellung 28 Abonnements Vorstellung Farbe Kslb

GgftMel von WZMiiASÄ
V0M Stadttheater in Köln

Zum 1 Male

x lS n Iir uzkOper in 2 Acten nach dem französischen von H S von Mosenthal
Musik von I Brüll

Dirigent Capellmeister Leopold Weintraub

Raimund Czerny
Arthur Voigt
Bertha Prosky

4

Personen
Gontran de l Ancre ein junger Edelmann
Nicolas Pariset Wirth zur Mühle
Christine seine Schwester
Therese seine Cousine und Braut

Bombardon Sergeant Adolf Slierlin
Soldaten Bauern und Bäuerinnen

Ort der Handlung Dorf bei Melun Zeit 1812 und 1815

s H als GastNach dem 1 Acte findet eine größe Pause statt

Heute letztes Auftreten
Herr
Bravourkünsiler auf dem Stehtrapez

Zlr Btevlv
Komiker auf Rollschuhen

Z k i V
Mandolinen u Guitarren Virtuosen

Schlangenmensch
Mr

Clown mit abgerichteten Gänsen und
singendem Pudel

Drahtseilkünstlerin mit abgerichteten
Tauben

Mr undMi
Mimiker und Darsteller historischer

Persönlichkeiten
Auftreten der Schwestern

unv
Wiener Dueitistinnen

Herr MzUZs Äv Mirtk
Damm Imitator

Herr
Salon Tanz Humorist

Prslc Zogel R 4
Orchesterlsze 4,

Rans1 Nang Lss Z
1 Ra s Bslklln 3,
OrchMerfautcuil Z,
Textbücher s 50 Biß

Parquet 2,50 Mk
Hr sc Loze 2 R 2,50

Z R letzte R 6,50 Mk
3 Rang numm 1,
Gallerte 0,50Parterre numm 1,50

2 R Uorderr 2
2 R Hwterr 1,

sowie Nnmmer des Tageblattes mit dem
Theaterzettel IS Kfg sind der Kasse und bei den Billeteuren ju haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Psg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassen öffn urg Uhr Anfang Uhr Ende S /z Uhr

Donnerstag dsu IV Oktober 33 Vorstellung 29 Abon
ncments Vorstellung Farbe
Lustspiel in 4 Akten von A L Ärronge

Kvackoilüsvdv LtorluUIs
Ä5 t i Z riA Z i it ü ii k iA

iv lläedstsr Miis äss Ltscittksstsrs
LxeeiÄl ussoliÄiik äer Ooitiri iicler otien Lisuerei k Keiclel unä

15 A I/iol tenIiÄiiisr liitsAstisoli 12 2 Ilkr LolilZs rsise

Hnton ZZrsksr s kierksile
Barfützerstr S Inhaber Wrmis Barfüherstr

Heute Abend IrisK
Mittwoch wich Wk ÄsiNN Kk u s
Donnerstag Abend

5 WpMrstrche
hält seine elegant eingerichteten rauchfreien Lokalitäten

bestens empfohlen

Speeialausschauk von V5 it ikZii
ZTeik Erlangen

1 Mark im Abonnement
T i iAZSlstÄBliS i

zu billigsten Preise
Achtungsvoll W tlkv

KafsWöffmmg 7 Uhr Begim
der Vorst 8 Uhr End Il Ubr

ZSßZs I AWPS
Z Z LZBsDLMszmlMsr mit gutem

Instrument frei

ÜM im
R6 gegenüber tlsflö

früher am Markt

seWcks rtiöreii MiMM
Imdättke k Äeck iZ MchMcke

SW h Pstckieikt NstrilhÄreS
IsßKÄSTW WxsZrt

MW Alleinige Vertretung für SS
Aüvräl ljoBl M

Kindergarten
Taubenstrafte S/L 9

Ausnahme kl Zögl zu jeder Zeit

W
DerCocosmch

Iz W TsM Z j erszd AuetwNKios

hält sich zur sHneMtSN AiZKfnhrung und Anfertigung voll
Nachlaß Inventarien sow e zur Abhsltitng von Anetismen
bei BsLechnnng der vorgeschriebenen gesetzlichen Nsbüh sn
taxe bestens empfohlen

AuetionsZokal ZZrÄsZss Ktz M Kss KI

Spielzeug

Jung und Alt
Stück 1 Mark ZV Pfeunig

EWGefckschchs

Iie livoic xpAlitw ss Z L ck l g
befindet sich seit dem Z Octodsr er

Große Uirichßraße 4 l Re ts Mch
und werden daselbst wie auch in dem bisherigen GZschäftÄskale

gr Steiustrafze sü alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen zur promptesten und billigsten Beförde
rung angenommen

mit

ScalK und Mocke
sür Kinder und Grwachseue

Stück SO Pfeunig

amüsant
Kinder

Stück I Mark G Pfennig

SZ Gr Mrichstr SS
18 Leipzigers 18

It V Utwoeli Ssrrsvs bvsS
Donnerstag IV Oktober Abends 8 Uhr im Saale des

w Halle Vortrag des Hygieinikers und Dichters
HVill v vl aus Reichenberg
Iie MurhMchM im Naiys ms Recht

Eine hygieinische Erzählung von hohem naturwissenschaftlichen Inter
esse namentlich auch für die Damenwelt

Entröe Psg im Vorverkauf 30 Pfg bei Herren F Dietze
Laurentmsstraße 7 II und Herrn A Hoffmann Rastergeschäft
gr Klausstraße 35

keriMMer VerkMk
Der Ausverkauf der l

scheu Coueursmasie au Hüten
und Mützen aller Art wird
Vormittags N k und Nachm
I SVs Uhr in dem Laden Geist
strafte Nr S8 fartgesetzt

Um das Lager event bis Schluß
der W che zu räumen verkaufe von
heute ab

zu noch ermäßigteren
Preisen als bisher

Halle a/S den 14 Oct 1889
F

Eoneurs Verwalter

t fr Janerfche Würstchen
ringer Knackwürstche

ff Sülze Lachsschinke
gek Zunge Braunschw Mett
wurst diverse Braten gar
Schüsfelv im besten Arrangement

gsrichtl vereid Taxator
und

Die Partssre Räume Z,Ä Mtr Fxsut S Mir tief
mit cim m grösseren Nebensaum aits Promenade LZ
Ecke gr Stemstsatze beabsichtige ich p r April u I A
für geschäftliche Zwecke zu ermistheu würde cvtl auch ßA
Schaufenster oder sonstige Eiutichtnugsu Machen

T vr g Steinftratzs O
U

kill wM N iick
für alle durch Verirrungen Er
krankte ist das berühmte W rk
vr kötW 8 M MMildrimA
80 Auflage Mit 2 Abmio

Preis 3 N ark
Lese es Jeder der an den Folgen
solcher Laster leidet Tausende
verdanke demselben ihre
Wiederherstellung Zu be
ziehen durch das Berlags
Magaziu in Leipzig Reu
markt No 34 sowie durch
jede Buchhandlung

Wmmlmle
sucht sür dauernde Arbeit

Zierte n Trstha
Zwei Schüler welche die hie

sigen Schulen besuchen sollen
findm Mts u billige Pensi s
Offerten unter an KZ
8sust is Zr
Kaumburg a/S

um
Wchen kiiHl Kh e

Plombieren Zahnziehen
schmerzlos mit Lachgas Repara
turen sofort Leipzigerstraße 31

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarie M
Das Lösen von Marken für den fe
genden Tag ist nicht mehr erfordee
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisung auf ganze Por
tionen a 25 Pfg auf halbe 5 1
Pfg welche an beliebigen Tage
verwendet werden können sind nw
bei Herrn Louis Sachs groß
Ulrtchstraße 24 zu haben

IammrMritrn
für Cigarrettköpfchen Kisten
Bänder Staniol e bcsi dew

sich bei den Herreu
G Hildebrandt Wucherersir 7
Wilhelm Elfte Schulberg 12
Ed Robert gr Mrichstr 41
Nud Zpeck Manenstr 8
W Camnitius Königstr 2S
Gmil Erbst Fvrsterstr 4

Hauptsammel u alleinige Ver
kaufsstelle für Cigarrenköpschen zc
bei Herrn

Ikarit Rathhausg N

IV nIc
Für die rastlose Thätigkeit und

Ausdauer bei der überaus schweren
Entbindung meiner Frau sage ich
der Frau Hebamme Lindner herz
lichen Dank

Halle den 13 October 1889
It IVvKvt und Frau

Verlag und Druck von N Nietschm ann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblatts Große Ulrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 llhr Wach

Für deu Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu 1 Beilage
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